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Tipps im Vet-Gate; Betreuerforum mit Barbara Lissarrague 
Ausbildungsweekend Avenches, März + April 2018 
 
Die Teilnehmer der beiden Ausbildungswochenenden konnten von den Tipps und Tricks der 
erfahrenen Kaderreiterin Barbara Lissarrague zum Thema Groomen profitieren. Zudem fand ein 
reger und lehrreicher Austausch unter den Anwesenden statt. 
 
Nachstehend eine kurze Zusammenfassung:  
 
Allgemein: 
- Wenn möglich ein eingespieltes Groom-Team 
- Vorgängig Aufgabenteilung vornehmen, jeder muss genau wissen was er/sie am Renntag zu tun 

hat 
- Einer soll die Führung übernehmen, am besten ein erfahrener Groom, der Pferd und Reiter 

kennt. Dies ist vor allem bei ev. auftretenden Problemen sinnvoll 
 
Im Vet-Gate:  
- Das Pulsmessen soll im Training geübt (elektronisch und Stethoskop) werden. Man sollte 

wissen: 
• Wie hoch der Puls in allen Gangarten ist 
• Wie rasch der Puls bei Stillstand sinkt 
• Ob der Puls bei normaler Erholung in 2er oder 4er Schlägen fällt (dies bestimmt mit wieviel 

Pulsschlägen man ins Vet-Gate gehen kann) 
- Puls am Rennen elektronisch messen 
- Schläge mitzählen, so kann man mit etwas Übung gleich fest stellen ob der Puls zu schnell bzw. 

zu hoch ist 
- Ein starker Pulsschlag ist auch von Auge erkennbar (Halsschlagader) 
- Mindestens mit 2-3 Eimern Wasser kühlen, bevor man den Puls misst 
- Kühlen mit kleinen Eimern, die man mit einer Hand hochheben kann (Schwamm reicht meist 

nicht!) 
- Wissen wo das Pferd am effektivsten gekühlt wird. Dies kann von Pferd zu Pferd unterschiedlich 

sein (zwischen den Hinterbeinen, Wiederrist, ect.) 
- Nicht zu lange stehen: langsam laufen und keine engen Wendungen machen 
- Trinken kann den Puls erhöhen, also erst nach der Tierarztkontrolle trinken lassen 
- Eiswasser nur brauchen, wenn es heiss ist und nur an Hals und Brust. Für restliche Körperstellen 

und zum Trinken kein Eiswasser verwenden (Wassereimer entsprechend anordnen!) 
- Das Vet-In im Auge behalten: wenn viele Pferde in der Tierarztkontrolle sind und somit 

Wartezeiten entstehen, früher rein gehen. 
- Die Vorbereitung auf das Vetgate für den Reiter findet bereits kurz vor dem Eintreffen ins Vet. 

Gate statt: z.B. Lösen des Vorgeschirrs und überlegen wo absteigen und wann beginnen zu 
kühlen.  

- Ist der Puls bereits aufgrund eines Pulsgurtes ersichtlich, kann die Erholungszeit direkt 
mitverfolgt werden.  

- Im Training ausprobieren, ob sich das Pferd besser erholt wenn man im Trab oder Galopp ins 
Vet. Gate reitet. 

- Trotz des elektronischen Pulsmessers sollte eine Alternative (Stethoskop) stets griffbereit sein 
um bei einem Ausfall sofort auf diese zurückzugreifen zu können.  



 

  

- Wer mit Stethoskop den Puls misst, sollte sich mit den Herztönen seines Pferdes vorgängig 
vertraut machen. (Ist dieser gut hörbar, reduzieren sich die Pulsschläge pro Minute z.B. in 4 oder 
8 Schlägen)  

- Das Stethoskop hat im Gegensatz zum Pulsgurt den Nachteil, dass man die Messung immer 
wieder ansetzen muss und nicht stetig verfolgen kann. Vor allem dann, wenn das Pferd 
metabolische Probleme hat und der Puls schwankt.  

- Nervöse Pferde im Laufen kühlen (Kühlgasse), statt stehend  
- Für Vet-In Absteigen und die letzten Meter führen  
- An Groom Point mit Wasserflasche hinter den Ohren kühlen  
- Beim Vortraben müder Pferde extrem aufpassen mit engen Wendungen und schnell traben. 

Nach dem Wenden zuerst im Schritt gehen. 
- Wenn ein Eisen aufgenagelt oder gewechselt werden muss, dem Schmied unbedingt sagen, 

dass er den Huf so wenig wie möglich anhebt und keine abrupten Bewegungen macht. Nicht alle 
Schmiede sind sich dessen bewusst. 

- Kühlen stoppen für finale Pulsmessung, da der Puls oft erst dann richtig sinkt. 
 
In der Pause: 
- Zuerst Heu fressen lassen, anschliessend Kraftfutter 
- Viel Laufen, damit das Pferd nicht steif wird, dabei Heu mitführen 
- Unterschiedliche Futter mitnehmen, falls Pferd schlecht frisst 
- Bei schlechter Wasseraufnahme Müsli anfeuchten, Mash oder ähnliches versuchen 
- Kurz vor einem allfälligen Re-Check nochmals Kraftfutter geben 
- Genug Kraftfutter geben (bis zu 3 Liter)  
- Vor der letzten Schlaufe bei Bedarf etwas Zucker/Honig ins Futter --> rasch verfügbare Energie 
- Wenn ein Pferd in den Re-Check muss, das Kraftfutter in 2 Portionen aufteilen (eine vor und 

eine nach dem Re-Check) 
 
“Toll fand ich auch, dass ein Profi wie Barbara ganz ehrlich darüber berichtete mit welchen 
Problemen sie zum Teil umgehen muss. Sie erzählte, dass auch sie bei jedem Pferd wieder 
neue und andere Sachen ausprobieren muss, da es auch bei ihr nicht immer gleich zu 
Beginn funktioniert. Von meiner Seite her fand ich es sehr schön, dass Barbara den weiten 
Weg auf sich genommen hat, um uns ihre Erfahrungen weiter zugeben.” 
 
Zum Üben siehe Bilder 25 bis 33: 
https://www.pictrs.com/barbaras-photo-shop/9540857/fontainebleau-30-punkt-03-punkt-18?l=de 
 
Zusammengefasst aus Rückmeldungen von Ralph Dürler, Kathrin Marthaler, Patricia Schilliger, 
Evi Keller und Mireille Housencroft - Besten Dank für die Rückmeldungen.  

 
Austragungsorte/ Daten der Titelkämpfe 2018 bis 2020  
 
Titelkämpfe Junioren/ Junge Reiter:  

 
2018 EM  San Rossore (ITA), 24. bis 26. Juli  
2019 WM  San Rossore (ITA), 19. bis 22. September 
2020 EM Vic (ESP), September 
 
 
 
 
Titelkämpfe Elite:  

 
2018 WEG  Tryon Equestrian Center NC, USA, 10. bis 23. September  

(Pre-Ride über 120 km am 26. bis 28. April 2018) 



 

  

2019 EM  Verona, ITA, 20.-22 Juni oder                                                                                             
  Euston Park, GBR, 15.-18. August oder                                                                     
  Lignières, FRA, 30.August – 1.September oder                                                               
  Tordera, ESP, 11.-15. September 

 
2020 WM  San Rossore (ITA), 3. bis 6. September  

 
Selektion World Equestrian Tryon 
 
Folgende Paare (alphabetische Reihenfolge) werden versuchen, sich für eine Teilnahme zu 
qualifizieren: 
 
Amacher Andrea / Rustik d’Alsace 
Bechter Sandra / Ultrachik de Bécherel, Sharimo 
Bertrand Florence / Lipstik de Fignols 
Dürler Ralph / Scala du Fausset 
Housencroft Mireille / Empiryk 
Lissarrague Barbara / Arkiris, Alhabac 
Schilliger Patricia / Djoba de Luriecq 
von Felten Gaby / Tiouk, O’Bajan Alom 
Wenger Urs / Toskhan du Cade, Vencedor A’Diamonds, Vasco A’Diamonds 
 
Qualifikations-Sonderbewillungen aufgrund der Leistungen 2018 : 
Lissarrague Barbara / Arkiris : CEI** (Castelsagrat) 
Schilliger Patricia / Djoba de Luriecq : CEI** an einem der Selektionsrennen 

 
Selektion EM Junioren San Rossore 
 
Folgendes Paar wird versuchen, sich für eine Teilnahme zu qualifizieren: 
 
Kathrin Marthaler / Okkarina d‘Alsace 

 
Resultate CEI 
 
Tordera (ESP), 10.03.2018 
  

- CEI 1* (23 Starter, 18 Klassiert) 
  17. Rang, 14.5 km/h, Ariane Cagienard mit Usellus 
 
Fontainebleau (FRA), 30.03.2018 
  

- CEI 1* (65 Starter, 44 Klassiert) 
   9. Rang, 20.2 km/h, Barbara Lissarrague mit Alhabac 
 

- CEI 2* (27 Starter, 16 Klassiert) 
   zurückgezogen Gate 2, Ariane Cagienard mit Usellus 
 

- CEI 3* (43 Starter, 12 Klassiert) 
   zurückgezogen Gate 4, Ralph Dürler mit Scala du Fausset 
 
 
Fontainebleau (FRA), 31.03.2018 
  

- CEI 1* (83 Starter, 56 Klassiert) 
   37. Rang, 16.95km/h, Ursula Gertsch mit Utopique du Lap 
 

- CEI 2* (62 Starter, 39 Klassiert) 



 

  

   30. Rang, 16.3 km/h, Mireille Housencroft mit Empiryk 
   ausgeschieden Gate 2, Gang, Gaby von Felten mit Tiouk 
 
Avrilly St.Leonard (FRA), 07.04.2018 
  

- CEI 2* (18 Starter, 10 Klassiert) 
   8. Rang, 15.5 km/h, Florence Bertrand mit Lipstik de Fignols 
 
La Bastide Marnac (FRA), 07.04.2018 
 

- CEI 1* (20 Starter, 15 Klassiert) 
   ausgeschieden Ziel, Gang, Urs Wenger mit Zanubiya A‘Diamonds 
 
Lignières (FRA), 14.04.2018 
 

- CEI 1* (15 Starter, 10 Klassiert) 
   ausgeschieden Gate 1, Gang, Esther Jack mit Radilio 
 

- CEI 2* (17 Starter, 12 Klassiert) 
   ausgeschieden Gate 3, met, Priska Wobmann mit Vasco A‘Diamonds 
 
Lignières (FRA), 15.04.2018 
 

- CEI 1* (20 Starter, 16 Klassiert) 
   8. Rang, 16.4 km/h, Urs Wenger mit Toskhan du Cade 

 
Lesenswerte Artikel 
 
https://www.fnch.ch/de/Pferd/Aktuell/Alle-News-1/Einmal-im-Netz-immer-im-Netz.html 
 

https://www.fnch.ch/de/Pferd/Aktuell/Alle-News-1/Rund-28-Pferde-sowie-33-Athleten-aus-der-
Schweiz-vor-Ort.html 
 

https://www.fnch.ch/de/Pferd/Aktuell/Alle-News-1/Eine-Initiative-mit-negativen-Auswirkungen-fur-
den-Schweizer-Pferdesport.html 
 

http://www.t-online.de/nachrichten/wissen/id_54271200/klimawandel-erderwaermung-liess-ur-
pferde-schrumpfen.html 
 

https://www.equisana.ch/wissenswertes/magengeschw%C3%BCre/ 
 

http://www.pferderevue.at/?+Die+sieben+Todsuenden+in+der+Pferdeausbildung+&id=2500%2C
5521269%2C%2C%2CY2Q9MjI%3D 
 

https://horse-canada.com/horse-news/borrowed-horses-dope-tests-uae-
endurance/#.WoHQybIlci0.facebook 
 

http://www.spiegel.de/panorama/saudi-arabien-kamele-wegen-botox-bei-schoenheits-
wettbewerb-disqualifiziert-a-1189520.html 
 
 
 
 
 
18.April 2018       Für das Leitungsteam 
        Evi Münger 
 


